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für die Beschäftigten im Kfz-Handwerk Hessen

er Abschluss bringt eine Erhöhung der Entgelte
und Ausbildungsvergütungen mit einem Gesamt-

volumen von 5,8 Prozent in zwei Stufen. Er hat eine
Laufzeit von 24 Monaten und endet am 30.April 2017.
Nachdem die Arbeitgeber in der ersten Verhandlungs-
runde ein inakzeptablesAngebot präsentiert hatten, ging
die gewerkschaftlicheVerhandlungskommission mit kla-
ren Positionen in die zweite Verhandlungsrunde und
konnte einen erfolgreichen Abschluss erreichen.

Die Tarifvertragsparteien verpflichten sich außer-
dem, bis Ende 2015 Verhandlungen zum bestehen-
den »TarifvertragVerdienstsicherung« aufzunehmen.
Das Vertragswerk muss an die gesetzlichen Änderun-
gen bezüglich des Einstiegs in das Rentenalter ange-
passt werden.

Die Tarifkommission hat dem Abschluss bei einer
Gegenstimme zugestimmt.

Nach zähen Verhandlungen
gelang in der zweiten Ver-
handlungsrunde der Ab-
schluss: Es gibt ein ordentli-
ches Plus für die Beschäftigten
im Kfz-Handwerk Hessen. Um
zweimal 2,9 Prozent steigen
die Entgelte. Die Ausbildungs-
vergütungen werden ebenfalls
in zwei Stufen angehoben.

D

Der Tarifabschluss ist ein
guter Kompromiss. Er

beschert den
Kolleginnen und
Kollegen ein
deutliches Plus
auf dem Konto.
Das ist wichtig
für den Familien-

Etat und es ist ein Impuls
für die Konjunktur.
Ebenso wichtig ist die Wir-
kung für die Branche. Die
Laufzeit gibt den Betrieben
Planungssicherheit.
Die zähen Verhandlungen
über zwei Tarifrunden
haben aber auch gezeigt:
Gute Ergebnisse gibt es
nur mit einem starken
Rückhalt. Dieser Tarifab-
schluss ist ein gutes Argu-
ment. Es lohnt sich, Mit-
glied der IG Metall zu sein.
Werben wir dafür!

Josef Windpassinger,
Verhandlungsführer IG Metall

Kommentar

Das Ergebnis im Detail

l Die Einkommen werden zum 1. Juni
2015 um 2,9 Prozent erhöht.

l Zum 1. Oktober 2016 gibt es die zweite
Erhöhung um weitere 2,9 Prozent (siehe
Rückseite).

l Die Ausbildungsvergütungen werden zum
1. Juni 2015 und zum 1. Oktober 2016
erhöht (siehe Rückseite).

l Der Tarifvertrag hat eine Laufzeit bis zum
30. April 2017.

Das Ergebnis »passt«: Es
bringt ein ordentliches Plus.

Tarifabschluss bringt ein deutliches Plus in zwei Stufen:

2,9% 2,9%+
GutesErgebnis!
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Die aktuellen Entgelte und Ausbildungsvergütungen gelten
weiter bis 31. Mai 2015.

Die Verträge über Lohn, Gehalt und Ausbildungsvergütungen
sind erstmals kündbar zum 30. April 2017.

Entgeltabelle (Euro/Monat) Ausbildungsvergütungen (Euro/Monat)

Gute Bezahlung lässt sich
nur gemeinsam durchset-
zen. Deshalb lohnt es sich,
Mitglied der IG Metall zu
werden. Wichtig ist auch:
Alle Tarifverträge gelten
nur für Mitglieder! Wer
nicht Mitglied der IG
Metall ist, kann zwar auf
die Gunst des Arbeitge-
bers hoffen, hat aber kei-
nen Rechtsanspruch.

Gemeinsam geht es!

ab 1.6. 2015 ab 1.10.2016
Entgeltgruppe 1 2.080,00 2.140,00
Entgeltgruppe 2 2.220,00 2.284,00
Entgeltgruppe 3 2.482,00 2.554,00
Entgeltgruppe 4 2.628,00 2.704,00
Entgeltgruppe 5 2.866,00 2.949,00
Entgeltgruppe 6 3.120,00 3.210,00
Entgeltgruppe 7 3.397,00 3.496,00
Entgeltgruppe 8 3.723,00 3.831,00
Entgeltgruppe 9 4.120,00 4.239,00
Entgeltgruppe 10 4.682,00 4.818,00

ab 1.6. 2015 ab 1.10.2016
1. Ausbildungsjahr 671,00 690,00
2. Ausbildungsjahr 725,00 746,00
3. Ausbildungsjahr 832,00 856,00
4. Ausbildungsjahr 890,00 916,00

Stimmen zum Tarifabschluss

»Der Tarifabschluss wür-
digt die hohe Flexibilität
und Leistungsbereitschaft
der KolleginnenundKolle-
gen. Nach zähem Ringen
haben wir die nächsten
24 Monate Planungssi-
cherheit.«

Michael Volk,
Betriebsrat,
Neils & Kraft GmbH,
Wetzlar

Georgios Karpouzidis,
stellv. Betriebsratsvorsit-
zender, Volkswagen OTLG,
Baunatal

Lisa Reinhardt,
JAV-Vertreterin,
Daimler AG,
Darmstadt

Francisco Campos,
Betriebsratsvorsitzender,
Mercedes-Benz-Nieder-
lassung, Frankfurt

Marc Arnold,
Betriebsratsvorsitzender,
Wiest-Autohäuser,
Darmstadt

»Diesen Tarifabschluss
haben wir verdient, denn
Umsätze und Produkti-
vität steigen, aber eben
auch die Belastungen
unserer Kolleginnen und
Kollegen. Wir haben
unsere Ziele erreicht.«

»Ohne uns Azubis würde
der Laden oft zusammen
brechen, denn Vertretun-
gen von Kollegen, die im
Urlaub oder krank sind,
sind anderTagesordnung.
Da sind 5,8 Prozent mehr
auch für uns ist nur fair.«

»Die Verhandlungen wa-
ren zäh. Wir haben hart
argumentiert, um erfolg-
reich zum Ziel zu kom-
men. Die klaren Positio-
nierungen in der Diskus-
sion haben sich, wie das
Ergebnis zeigt, gelohnt.«

»An diesem Tarifab-
schluss gibt es nichts zu
meckern. Das Ergebnis
passt. Damit zeigt sich
wieder einmal: Mitglied
in der IG Metall zu sein
zahlt sich aus.«


